
Förderverein Schwimmbad Wanfried e.V. 

1. Vorsitzender: Fischbach, Thomas – Kassenwart: Katzer, Uwe – 2. Vorsitzende: Lenz, Gudrun
Bankverbindung: Sparkasse Eschwege - IBAN: DE29 5225 0030 0005 0029 93
Amtsgericht Eschwege VR 1626, eingetragen am 31.01.2006

Aufnahmeantrag 

Hiermit beantrage ich meine Aufnahme als 

  akƟves /   passives /  Jugend- Mitglied (unzutreffendes streichen, zutreffendes ankreuzen) 

in den Förderverein Schwimmbad Wanfried e.V. 

Name _________________________ Vorname _________________________ 

Straße _________________________ Hausnr.  _________________________ 

Plz. _________________________ Wohnort _________________________ 

Land _________________________ (nur, wenn nicht Deutschland) 

Geb. Datum  __________________ Tel. Fest _________________________ 

Email _________________________ Tel: Mobil _________________________ 

Die Satzung des Förderverein Schwimmbad Wanfried e.V. ist mir bekannt. Ich erkenne sie umfassend 
an und verpflichte mich zur pünktlichen Zahlung der Beiträge (EinzugsermächƟgung umseiƟg).  

Eine Kopie der Satzung liegt dem Antragsformular bei. 

Ich erkläre meine BereitschaŌ, dass mich der Förderverein über AkƟvitäten, Arbeitseinsätze, Events 
und Termine über die angegebenen Kontaktdaten informiert: 

  Email (bcc)     Email (cc)    Mob (Whatsapp)   Mob (Signal) 
(unzutreffendes streichen, zutreffendes ankreuzen) 

______________________________ ___________________________________ 

Ort,   Datum    UnterschriŌ 



Förderverein Schwimmbad Wanfried e.V. 

1. Vorsitzender: Fischbach, Thomas – Kassenwart: Katzer, Uwe – 2. Vorsitzende: Lenz, Gudrun 
Bankverbindung: Sparkasse Eschwege - IBAN: DE29 5225 0030 0005 0029 93
Amtsgericht Eschwege VR 1626, eingetragen am 31.01.2006

Erteilung einer EinzugsermächƟgung und eines SEPA-LastschriŌmandats 

Gläubiger IdenƟfikaƟonsnummer: DE40ZZZ00001078762 

Mandatsreferenz (vom Zahlungsempfänger auszufüllen): ______________________________ 

Ich ermächƟge den Förderverein Schwimmbad Wanfried e.V., den zu entrichtenden Jahresbeitrag in 
Höhe von 15 € (fünfzehn Euro) für Erwachsene jährlich zum 30. April von meinem Konto miƩels 
LastschriŌ einzuziehen. Zugleich weise ich mein KrediƟnsƟtut an, die von dem Förderverein 
Schwimmbad Wanfried e.V. gezogenen LastschriŌen einzulösen.  

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die ErstaƩung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem KrediƟnsƟtut vereinbarten 
Bedingungen.  

Kontoinhaber 

Name _________________________ Vorname _________________________ 

Straße _________________________ Hausnr.  _________________________ 

Plz. _________________________ Wohnort _________________________ 

Land _________________________ (nur, wenn nicht Deutschland) 

KrediƟnsƟtut und BIC  __________________________________________________________  

IBAN:    _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _  

______________________________ ___________________________________ 

Ort,   Datum    UnterschriŌ 



Satzung des Fördervereins Schwimmbad Wanfried 

Satzung 
des 

Fördervereins Schwimmbad Wanfried 

§ 1 
Name, Sitz und Geschäftsjahr 

l. Der Verein führt den Namen „Förderverein Schwimmbad Wanfried". Er soll in das Ver­
einsregister eingetragen werden. Nach der Eintragung lautet der Name: ,,Förderverein 
Schwimmbad Wanfried e.V.". 

2. Der Verein hat seinen Sitz in 37281 Wanfried. 

3. Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. Das erste Geschäftsjahr beginnt mit 
dem Gründungstag und endet mit dem 31.12.2005. 

§2 
Zweck des Vereins 

l. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. 

2. Zweck des Vereins ist die Förderung des Schwimmsports in der Stadt Wanfried. 

3. Der Vereinszweck soll verwirklicht werden durch unterstützende Maßnahmen zum Erhalt 
des Freibads Wanfried und zur Förderung des Erwachsenen- und Jugendsports. Als der­
artige Maßnahmen kommen insbesondere in Betracht: 

• Beschaffung und Bereitstellung von Finanzmitteln (Mitgliedsbeiträge, Spenden, sons­
tige Einnahmen beziehungsweise Zuwendungen) 

• Erbringen eigener Arbeitsleistungen der Vereinsmitglieder 
• Einbringen und Umsetzen von Ideen und Vorschlägen zur Verbesserung der Wirt­

schaftlichkeit und der Attraktivität des Freibads 
• Unterstützung von Schwimmveranstaltungen und ähnlichen den Schwimmsport för­

dernden Maßnahmen. 

§3 
Gemeinnützigkeit 

l. Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwe­
cke. 

2. Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 
Vereinsmitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

3. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 
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4. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermö­
gen an die Stadt Wanfried, die es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige 
Zwecke zu verwenden hat. 

§4 
Mitgliedschaft 

1. Mitglieder des Vereins können alle natürlichen und juristischen Personen werden, die 
sich dem Vereinszweck (§ 2) verpflichtet fühlen und bereit sind, den Verein in ange­
messener Weise zu unterstützen. 

2. Der Eintritt in den Verein erfolgt durch schriftliche Beitrittserklärung gegenüber dem Vor­
stand. Dieser entscheidet über die Aufnahme mit einfacher Stimmenmehrheit. Im Falle 
der Ablehnung besteht keine Verpflichtung, die Ablehnungsgründe dem Antragstel­
ler/der Antragstellerin mitzuteilen. 

3. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss, Tod der natürlichen Person oder Er­
löschen der juristischen Person. 

4. Der Austritt ist zum Ende eines Kalenderjahres möglich und ist bis spätestens 01. Oktober 
des betreffenden Jahres gegenüber dem Vorstand schriftlich zu erklären. 

5. Der Ausschluss eines Mitglieds aus dem Verein ist mit sofortiger Wirkung möglich, wenn 
ein wichtiger Grund vorliegt. Ein wichtiger Grund ist gegeben, wenn das Mitglied in 
grober Weise gegen die Vereinssatzung, insbesondere den Satzungszweck und die 
Vereinsinteressen verstoßen hat. Das Ausschlussverfahren leitet der Vorstand. Für den 
Ausschlussbeschluss ist die einfache Mehrheit der Gesamtzahl der Vorstandsmitglieder 
erforderlich. Vor dem endgültigen Beschluss ist dem Mitglied Gelegenheit zur Stellung­
nahme zum beabsichtigten Ausschluss und zu den Ausschlussgründen zu geben. Das 
Mitglied hat die Stellungnahme hierzu innerhalb von zwei Wochen nach Zugang der 
Mitteilung gegenüber dem Vorstand abzugeben. 

6. Im Falle der Beendigung der Mitgliedschaft stehen dem ehemaligen Mitglied keine An­
sprüche gegen den Verein zu. 

§5 
Vereinsargane 

Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung und der Vorstand. 

§6 
Mitgliederversammlung 

1. Die Mitgliederversammlung ist das oberste Vereinsorgan. 

2. Im ersten Halbjahr jeden Kalenderjahres findet eine ordentliche Mitgliederversammlung 
statt. Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand einberufen. Gegenstand der Ta-
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gesordnung jeder ordentlichen Mitgliederversammlung sind der Jahres- und Kassenbe­
richt, der Bericht der Kassenprüfer und die Entlastung des Vorstands. 

3. Außerordentliche Mitgliederversammlungen sind einzuberufen, wenn es das Vereinsin­
teresse erfordert, oder wenn mindestens ein Drittel der Vereinsmitglieder die Einberu­
fung schriftlich unter Angabe der Gründe verlangt. 

4. Zu den Mitgliederversammlungen sind die Vereinsmitglieder schriftlich und / oder über 
das amtliche Mitteilungsblatt unter Angabe der Tagesordnung einzuladen. Zwischen 
dem Zugang der Einladung und dem Versammlungstag müssen mindestens 14 Tage 
liegen. 

5. Ergänzungswünsche zur Tagesordnung sind dem Vorstand spätestens eine Woche vor 
der Sitzung mitzuteilen. Ergänzende Tagesordnungspunkte werden den Anwesenden zu 
Beginn der Versammlung mitgeteilt. 

6. Die Mitgliederversammlungen werden von der/dem Vorsitzenden geleitet. 

7. Über den Verlauf der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu fertigen, das von der 
Versammlungsleiterin/dem Versammlungsleiter und von der Protokollführerin/dem Pro­
tokollführer zu unterzeichnen ist. 

§7 
Aufgaben der Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung ist für die wesentlichen Aufgaben und Entscheidungen des 
Vereins zuständig. Dazu gehören die 

• Entgegennahme des Jahresberichts und des Kassenberichts 
• Entgegennahme des Berichts der Kassenprüfer und die Entlastung des Vorstands 
• Wahl der Vorstandsmitglieder und der Kassenprüfer/-innen 
• Beschlussfassung über den Wirtschaftsplan 
• Beschlussfassung über die Höhe und die Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge 
• Entscheidungen über Satzungsänderungen und die Vereinsauflösung. 

§8 
Beschlussfassungen der Mitgliederversammlung 

l. Die Mitgliederversammlung ist beschlussfähig, wenn ordnungsgemäß eingeladen wor­
den ist. 

2. Beschlüsse werden, soweit nichts anderes geregelt ist, mit einfacher Stimmenmehrheit 
der anwesenden Mitglieder gefasst. Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen blei­
ben außer Betracht. Bei Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt. 

3. Satzungsänderungen bedürfen einer Mehrheit von drei Vierteln der anwesenden Mit­
glieder. Beschlüsse über Satzungsänderungen sind nur gültig, wenn die Satzungsände­
rung als Punkt auf der Tagesordnung der Einladung steht. Diese Regelungen gelten 
auch für Änderungen des Vereinszwecks. 
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§9 
Wahlen 

1. Die Vorstandsmitglieder und die Kassenprüfer werden einzeln gewählt. 

2. Gewählt ist die Person, auf die die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen ent­
fallen ist. 

3. Gewählt wird schriftlich und geheim. Steht bei einem Wahlgang nur eine Person zur 
Wahl, kann, wenn niemand widerspricht, per Handaufheben abgestimmt werden. 

1. Der Vorstand leitet den Verein. 

2. Der Vorstand besteht aus 

§10 
Vorstand 

• der/dem Vorsitzenden und der/dem stellvertretenden Vorsitzenden 
• der/dem Kassiererin/Kassierer und der/dem Schriftführerin/Schriftführer 
• einer von der Mitgliederversammlung zu bestimmenden Zahl von Beisitzerin-

nen/Beisitzern, höchstens bis zu sieben. 
• der Bürgermeisterin/dem Bürgermeister der Stadt Wanfried kraft Amtes. 

Beisitzerinnen/Beisitzern können zusätzliche Funktionen übertragen werden (zum Beispiel 
die der/des stellvertretenden Kassiererin/Kassierers, der/des stellvertretenden Schriftfüh­
rerin/Schriftführers, der/des Pressewartin/Pressewarts und der/des stellvertretenden Pres­
sewartin/Pressewarts). 

3. Im Innenverhältnis wird die/der Vorsitzende bei deren/dessen Verhinderung durch 
die/den stellvertretende/n Vorsitzende/n vertreten. 

4. Der Vorstand wird für die Dauer von drei Jahren gewählt. Nach Ablauf der Amtsdauer 
führen die Vorstandsmitglieder ihr Amt bis zu einer Neu- oder Wiederwahl weiter. 

5. Wenn ein Vorstandsmitglied vor Ablauf der Wahlzeit ausscheidet, ist der Vorstand be­
rechtigt, für den Zeitraum bis zur nächsten Mitgliederversammlung ein kommissarisches 
Vorstandsmitglied zu berufen. 

6. Vorstand im Sinne von § 26 BGB ist die/der Vorsitzende, die/der stellvertretende Vorsit­
zende und die/der Kassiererin/Kassierer. Jeweils zwei von ihnen können gemeinsam 
den Verein in Rechtsangelegenheiten vertreten. 

§ 11 
Arbeit des Vorstands 

1. Die/der Vorsitzende beruft den Vorstand bei Bedarf ein. Der Vorstand ist einzuberufen, 
wenn es mindestens die Hälfte der Vorstandsmitglieder unter Angabe der Gründe ver­
langt. 
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2. Zu den Vorstandssitzungen ist schriftlich unter Angabe der Tagesordnung einzuladen. 
Zwischen dem Zugang der Einladung und dem Sitzungstag müssen mindestens sieben 
Tage liegen. Bei dringendem Bedarf, der in der Einladung zu begründen ist, kann die 
Einladungsfrist auf drei Tage zwischen Zugangstag und Sitzungstag verkürzt werden. 

3. Die Vorstandssitzungen werden von der/dem Vorsitzenden geleitet. 

4. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der Vorstandsmitglieder 
anwesend ist. Er beschließt, soweit nichts anderes geregelt ist, mit einfacher Stimmen­
mehrheit. Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme der/des Vorsitzenden den Ausschlag. 

5. Über den Verlauf der Vorstandssitzung ist ein Protokoll zu erstellen, das von der Sitzungs­
leiterin/dem Sitzungsleiter und von der Protokollführerin/dem Protokollführer zu unter­
zeichnen ist. Das Protokoll wird bei der nächsten Sitzung dem Vorstand zur Genehmi­
gung vorgelegt. 

§12 
Kassenführung und Kassenprüfung 

1. Die Kassiererin/der Kassierer hat die Kasse ordnungsgemäß zu verwalten. Über alle Ein­
nahmen und Ausgaben hat sie/er Buch zu führen und die Belege aufzubewahren. Am 
Ende des Geschäftsjahres hat sie/er die Kasse abzuschließen, den Abschluss durch die 
Kassenprüferinnen/Kassenprüfer prüfen zu lassen und mit dem Prüfungsvermerk der 
Mitgliederversammlung vorzulegen. 

2. Zur Prüfung der Kassengeschäfte werden zwei Kassenprüferinnen/Kassenprüfer für die 
Dauer von drei Jahren gewählt; sie dürfen nicht dem Vorstand angehören. Ihnen ob­
liegt die Prüfung des jährlichen Kassenabschlusses und die diesbezügliche Berichterstat­
tung in der Mitgliederversammlung. 

§13 
Auflösung des Vereins 

1. Der Verein kann sich auflösen, wenn der Vorstand, der die Auflösungsabsicht mit min­
destens der Mehrheit seiner Mitglieder zu beschließen hat, oder mindestens ein Drittel 
der Mitglieder den Antrag auf Auflösung schriftlich stellen. 

2. Die zur Auflösung des Vereins einzuberufende Mitgliederversammlung entscheidet mit 
einer Dreiviertelmehrheit der ordnungsgemäß eingeladenen und anwesenden Mitglie­
der. 

§14 
Satzungsbeschluss 

Diese Satzung wurde in der Gründungsversammlung vom 15.11.2005 beschlossen und tritt 
am selben Tag in Kraft. 

Unterschriften: 
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Thomas Fischbach, Erster Vorsitzender 

Heike Weiß, zweite Vorsitzende 

Heidi Eisenberg, Kassiererin 

Klaus Hoßbach, Schriftführer 

Vera Blumenstein, Beisitzer 

Dieter Blumenstein, Beisitzer 

Doris Vogt, Beisitzerin 

J a11r,; k �;:St"1bac�•
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Mo1io11-Sosebacl 1, Beisilze1i11 

Stefan Jäschke, Beisitzer 
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Förderverein Schwimmbad Wanfried e. V. 

Änderung des§ 6 Abs. 4 der Satzung des Förderverein Schwimmbad Wanfried e. V. 

In der Sitzung „Jahreshanptversammlung" am 13. November 2008 wurde einstimmig 
folgende Änderung der Satzung beschlossen: 

§ 6 Absatz 4 erhält folgende Fassung: 

„Zu den Mitgliederversammlungen sind die Vereinsmitglieder schriftlich und / oder 
über das amtliche Mitteilungsblatt unter Angabe der Tagesordnung einzuladen. 
Zwischen dem Zugang der Einladung und dem Versammlungstag müssen mindestens 14 
Tage liegen." 

Die Änderung der Satzung tritt am Tag nach der Jahreshauptversammlung, am 14.11.2008, in 
Kraft. 

Thomas Fischbach 
Erster Vorsitzender Wanfried, 14.11.2008 



Förderverein Schwimmbad Wanfried e. V. 

Änderung des§ 6 Abs. 2 der Satzung des Förderverein Schwimmbad Wanfried e. V. 

In der Sitzung „Jahreshauptversammlung" am 21. April 2016 wurde einstimmig folgende 
Änderung der Satzung beschlossen: 

§ 6 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

Im ersten Halbjahr jeden Kalenderjahres findet eine ordentliche 
Mitgliederversammlung statt. Die Mitgliederversammlung wird vom Vorstand 
einberufen. Gegenstand der Tagesordnung jeder ordentlichen Mitgliederversammlung 
sind der Jahres- und Kassenbericht, der Bericht der Kassenprüfer und die Entlastung 
des Vorstands. 

Die Änderung der Satzung tritt am Tag nach der Jahreshauptversammlung, am 21.04.2016, in 
Kraft. 

Thomas Fischbach 
Erster Vorsitzender Wanfried, 22.04.2016 
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Vorstand des Vereins gewählt auf der Jahreshauptversammlung am 20.09.2021 

Stand: 17.04.2024 

1. Vorsitzender: Thomas Fischbach

2. Vorsitzende: Gudrun Lenz (bis 17.4.2024: Heike Weiß)

Kassenwart: Lukas Hoßbach 

Schriftführer: Benedikt Schuler 

Beisitzer:  

Alexandra Vilmar für Vera Blumenstein (zurückgetreten zum 24.04.2023) 

Barbara Böttner  

Jannik Fischbach 

Julia Gebhard  

Wilhelm Gebhard (Bürgermeister) 

Stefan Jäschke  

Simone Sieder  

Lars Winter  


